
7

v r

S

Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld

Grſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

gnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
o Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Nabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt ſppedition Zinksgartenſtraße Nr 18
III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 1I1 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen

22
d22

Sonnabend den 10 Februar 1894

für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

J S
S

u n

a 17 y

eiger
Für die Redaktion verantwortlich

ezudolph Heine Politik Handel und Volkswiethſchafetz
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

verbreienngsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Denkſcher Reichotag
Originalbericht des General Anzeiger

a Berlin 8 Februar
44 Sitzung

Beginn der Sitzung 1 Uhr Mittags
Am Bundesrathstiſche v Boetticher und Kommiſſarien
Die zweite Berathung des Specialetats des Reichsamts des

Jnnern wird fortgeſetzt beim Kapitel Patentamt
Abg Baſſermann nl fragt an ob die Regierung im Wegeder Verwaltungsverfügung oder der Geſetzgebung Ken großen Be

ſchwerden gbveiſes wolle welche den Jnhabern älterer Patente dadurch

zugefügt worden ſeien daß die Patente wegen Nichtinnehaltung der im
neuen Patentgeſetz vorgeſehenen Zahlungsfriſt für die Gebühren für
verfallen erklärt wurden

Bundeskommiſſar Geh Rath Haus Das Patentgeſetz von 1877
beſtimmte daß die Gebühren ſpäteſtens dreizehn Wochen nach dem
Beginn jedes Patentjahres fällig werden Dieſe Beſtimmung iſt in
dem neuen Patentgeſetz erſetzt worden durch die Vorſchrift daß die
Friſt ſechs Wochen währt nach deren Ablauf eine Mahnung erfolgt
und die Zahlung bei Vermeidung des Verfalls des Patents nach
weiteren ſechs Wochen zu erfolgen hat Die Annahme der Jnhaber
älterer Patente daß dieſe Vorſchrift für ihre Patente nicht gelte iſt
durchaus rechtsirrthümlich

Abg Langerhans frſ Vp ſchließt ſich den Beſchwerden des
Abg Baſſermann an Jn der Patenturkunde ſtand doch ausdrücklich
daß der Jnhaber verpflichtet ſei nach 90 Tagen vom Beginn jedes
Patentjahres die Gebühr zu entrichten

Staatsſekretär v Boetticher tritt dieſer Auffaſſung entgegen
Die betreffende Vorſchrift gehöre nicht zum Inhalt der Patenturkunde
ſondern ſtehe nur auf der Rückſeite nachrichtlich angegeben Das neue
Verfahren gewähre jede e gegen etwaige Rechtsnachtheile

Abg Hammacher nl iſt derſelben Meinung es handle ſich
hier um öffentlich rechtliche Verhältniſſe nicht um privatrechtliche An
ſprüche Jm Uebrigen habe ſich das neue Geſetz r gut eingeführt
und bisher bewährt Das Prüfungsverfahren habe ſich als ganz be
ſonders fruchtbringend und erſprießlich erwieſen Die Erledigung der
Geſuche geſchehe nicht mehr in der alten bureaukratiſchen Weiſe ſondern
in ſachgemäßer praktiſcher Weiſe

Abg Baſſermann bedauert den abſolut ablehnenden Standpunkt
der Centralinſtanz gegen ſeine Beſchwerde

Das Kapitel wird bewilligt Es folgt das Kapitel Reichs
verſicherungsamt

Abg Schmidt Berlin Soz bemängelt die Thätigkeit der Schieds
gerichte in der Unfallverſicherung Die Prozeſſe würden viel zu lange
hingeſchleppt bis auf ſechs Monate und länger Das Jntereſſe der
Verſicherten erfordere ſchnelle Entſcheidung über die Zutheilung der
Rente oder Abweiſung des erhobenen Anſpruches Das Schiedsgerichts
weſen müſſe auf einer anderen Baſis aufgebaut werden der Wahl
modus für die Arbeitervertreter genüge den Anſprüchen der Arbeiter
abſolut nicht Die Arbeiter wollen ihre Vertrauensmänner in dieſe
Schiedsgerichte wählen Männer denen die Mehrheit ihr Vertrauen
ſchenkt Das ſei gegenwärtig weder in den Berufsgenoſſenſchaften noch
beim Reichsverſicherungsamt der Fall Die Einrichtung des Vertrauens
arztes verbürge auch nicht die erforderliche unbedingte Unabhängigkeit
des Urtheils Auch in ärztlichen Kreiſen bilde ſich ja ein Proletariat
mehr und mehr aus je abhängiger aber die Aerzte ſeien um ſo mehr
ſeien ſie geneigt ihre Urtheile nach Rückſichten zu bilden welche ſie
bei völliger Unabhängigkeit und Unintereſſirtheit nicht nehmen würden
Die Schwierigkeit der Abgrenzung des Kreiſes der einzelnen Beruſs

Voktor Lebel
Kriminal Roman von E Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das war eine Aufforderung der er nachkommen mußte

Segall begleitete ihn über die Loggig in den rechten Flügel
ſtellte ihm ſeine Toilette Gegenſtände zur Verfügung darunter
auch ein vorzügliches engliſches Raſir Neceſſaire mit Perl
muttergriffen eines derſelben war gelb angelaufen

Nun empfahl ſich der freundliche Vicewirth und ſuchte die
Damen auf zuerſt ſeine Schweſter Er war ihr ein halber
Fremder von klein auf doch beſaß ſie den Jnſtinkt der Ge
ſchwiſterliebe und wurde überglücklich als er ſie jetzt wie ein
Püppchen in die Arme ſchloß das war eine ſeltſame Liebkoſung

Dann r er zu ſprechen nicht viel aber nachdrück
lich Und als er fragend ſchloß Du liebſt Deinen Bruder
alſo genug um dieſe kleine Rolle für heute zu ſpielen
da ſah ſie mit ihren diamantklaren Augen zärtlich zu ihm
empor O noch viel viel mehr werde ich thun mein
lieber lieber Bruder

Er ſah ihr mit einem ſeltſamen Blick nach Reizendes
Kind wenn Du die Tragik der Scherze ahnteſt die man
Dir zumuthet arme unſchuldige Kleine aber es iſt ja auch
für Dich was geſchieht

Frau Orgénie ſah ihm mit verhaltener Neugier entgegen
eigentlich hatte ſie ſich ſo in die Rolle hineingedacht die ihn
ſtets als Bruder bezeichnete daß ſie in dem Sohn mehr
den Freund und Kameraden ſah als das Kind ihrer Jugend
Doch liebte ſie ihn auf ihre Art ſehr

Nun Wlä weißt Du daß ich gar nicht an die Kauf
Iuft dieſes Lieutenants glaube mon ami

Er ſtutzte ſollte ſeine kleine Mama daſſelbe vermuthet
haben wie er Doch nein ihre Eitelkeit hatte einen ganz
anderen Grund gefunden der ihm ein ironiſches Lächeln
ablockte Wenn mich nicht Alles täuſcht ſo hat dieſer
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genoſſenſchaften habe zu den ſchlimmſten Benachtheiligungen der ver
unglückten Arbeiter geführt Am richtigſten wäre die territoriale Ab
grenzung an Stelle der jetzigen Scheidung nach Berufen welche Scheidung
von Tag zu Tag unhaltbarer wird Das ganze Verſicherungsweſen
ſei einheitlich zu geſtalten der heutige koſtſpielige und komplizirte
aheget würde durch eine ſolche Einheitlichkeit mit einem Schlage über

ufng
Kommiſſar Geh Rath v Woedtke kann nicht zugeben daß die

gewählten Arbeitervertreter für die ſchiedsgerichtliche Thätigkeit des
Reichsverſicherungsamtes des Vertrauens der Arbeiter entbehrten Die
Grenzſtreitigkeiten zwiſchen den einzelnen Berufsgenoſſenſchaften und der
Vorwurf der Humanität begründeten noch nicht die Berechtigung des
Wunſches auf Aufhebung der ganzen Einrichtung

Abg Hüpeden dk regt eine Regelung der Arbeiter Wohnungs
frage von Reichswegen nach dem Vorbilde der Reichs Kranken und
Unfallverſicherung an Die Schaffung kleiner Wohnungen durch
Reichsgeſetz zu fördern hätten ſchon Lechler und Schäffle vorgeſchlagen
neuerdings habe der Verband evangeliſcher Arbeitervereine dahin
petitionirt daß die Gelder der Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
Anſtalten für dieſen Zweck in umfaſſendem Maße flüſſig gemacht
werden möchten Jn Hannover ſei die dortige Anſtalt mit gutem
Beiſpiel vorangegangen Redner fragt wie weit bis jetzt die Ver
ſicherungsanſtalten von ihrer Befugniß bis zu ihres Vermögens

im Ganzen 37 Millionen zur Förderung des Baues von Ar
beiterwohnungen zu verwenden Gebrauch gemacht haben und erſucht
wenn das noch nicht geſchehen ſein ſollte mit allen Mitteln auf die
Verwendung von Amtswegen hinzuwirken

Geh Rath v Woedtcke Von der erwähnten Ermächtigung iſt
bereits in weitgehendem Maße Gebrauch gemacht worden Bis jetzt
ſind über 4 Millionen für dieſe Zwecke bewilligt und eine noch größere
Summe zur Verfügung geſtellt Einen Zwang durch die Geſetzgebung
auszuſprechen begegnet noch lebhafteren Bedenken

Abg Schönlank Soz erſücht um Aufklärung über die auf
fallenden Unterſchiede in der Zahl der dauernd und der vorübergehend
Erwerbsunfähigen im Bereich der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaften Die Zahl der Verſicherten werde verſchieden angegeben nach
Herrn von Woedtke ſind es 14 nach der Betrage der verkauften
Marken nur 9 Millionen Da bleibe nur der Schluß übrig daß
für 2 Millionen Verſicherungspflichtige im Jahre 1892 Marken nicht
ur Verwendung kamen Ein Arbeiter der an einer geringen ihn
urchaus nicht ſtörenden geiſtigen Anomalie litt wurde durch einen

Unfall ſo ſchwer verletzt daß er ins Jrrenhaus gebracht und für un
heilbar erklärt wurde Während nun nach früheren Entſcheidungen
das Reichsverſicherungsamt dem Verletzten eine Rente für die Dauer
der Erwerbsunfähigkeit zugeſprochen hätte iſt jetzt entgegengeſetzt ver
fahren worden An der Hand eines ärztlichen Gutachtens welches
ſonderbarer Weiſe beſagt daß der Mann auch ohne den Unfall binnen
einem Jahre verrückt geworden wäre hat das Reichs Verſicherungsamt
entſchieden daß der Mann die Rente bloß für ein Jahr erhalte
Dieſer Rückſchritt in der Judikatur iſt von den weiteſtgehenden Folgen
So lange Herr Bödicker an der Spitze ſteht wird es ja nicht ſo
ſchlimm ſtehen aber wir kennen ſeinen Nachfolger nicht

Staatsſekretär v Boetticher Bei einer Reviſion des Geſetzes
wird auch in der erwähnten Richtung eine Korrektur vorzunehmen
ſein Zur Zeit muß ich ablehnen auf das Reichsverſicherungsamt
das in ſeiner Entſcheidung durchaus ſouverän iſt irgend welche Ein
wirkung auszuüben Der vorgetragene Fall ſcheint allerdings ſehr
eigenthümlich zu liegen

Abg Röſicke wiederholt ſeine Bitte um Reichsunterſtützung für
das Unfallmuſeum zu welchem ſich die Sammlung von Unfall Ver
hütungs Vorrichtungen von der 1889 er Ausſtellung entwickelt habe
Die Abänderung der Unfallgeſetzgebung zu diskutiren würden wir
beſſer bis zur Vorlegung der Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetze
aufſchieben Die Sozialdemokratie behauptet ja heute wie früher daß
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deutſche Bär ſich in Deine kleine Mama verliebt und iſt
ihr trotzdem ich meinen Reiſeplan änderte und nicht nach
Berlin ging hierher gefolgt

Da tänuſcht Dich eben Alles meine kleine eitle Mama
ich werde Dir meine Gründe ſpäter ſagen Für heute nur
wenn Du Deinen Sohn nicht ins Verderben ſtürzen willſt
befolge genau was ich Dir jetzt ſage

Und er gab ihr dieſelben Verhaltungsmaßregeln wie
ſeiner Schweſter

Sie ſah ein wenig erſchrocken aus aber den furchtbaren
Ernſt der Situation ahnte ſie auch nicht

Nun fragte er Wo iſt der Doktor
Man ſagte er leſe im Park wo er Segall erwarte

Und dort fand letzterer ihn auch
Kurze Fragen ſchnelle Antworten ein Erbleichen ein

Wanken ein Straucheln Segall fing den Ohnmächtigen
auf Erſt langſam erholte er ſich dann rief er in heller
Verzweiflung Aber das geht nicht das iſt unmöglich

Wie Du willſt Segall zuckte die Achſeln als imitire
er den Petersburger Advokaten Bing Uebrigeus iſt die
Sache nicht ſo ſchlimm wie ſie ſich im erſten Augenblick
anhört Bleibt ſie bei dieſen halben Thaten ſo iſt Corna
Lebel und ihr Kind Erbin wird Doktor Joſeph Lebel ihr
Gatte einer unehrlichen That eines Verbrechens wegen
verurtheilt ſo erben die Kinder der Madame Orgeénie Segall
Du haſt zu wählen

Wenn aber meine Flucht nicht gelingt
Aber ſei doch kein Feigling Sie wird gelingen wenn

die Baronin mit ihrem Geld wenn ich mit meiner That
kraft zu Dir ſtehe

Und die Schrecken der Unterſuchungshaft
Auch darin irrſt Du man iſt dem nicht überführten

Verbrecher gegenüber in Deutſchland von unglaublicher
Toleranz Du wirſt reiche Mittel haben Dir Deine Haft
zu erleichtern

T ren

die Unternehmer lediglich aus Rückſicht auf ihren Geldbeutel die von
ihnen ſelbſt empfohlenen Unſallverhütungsvorrichtungen anzubringen
unterlaſſen Gerade der von den Sozialdemokraten ſo oft und
mit ſolcher Vorliebe zitirte Gewerberath Dr Wörrishofer kon
ſtatirt in ſeinem Buche über die Jahresberichte der deutſchen Fabrik
aufſichtsbeamten das Gegentheil er konſtatirt gleichzeitig daß die Un
fälle ſeit der Zeit wo die Berufsgenoſſenſchaften ſich die Kontrolle der
Anbringung dieſer Schutzvorrichtungen angelegen ſein laſſen eine ganz
beträchtliche Verminderung erfahren haben Die Jnhumanität der
Arbeitgeber bei der Rentenzumeſſung iſt hier ſchon mehrfach an den
Pranger geſtellt worden obwohl doch die Berufsgenoſſenſchaften weder
human noch inhuman ſein dürfen und ſein können ſondern wie jede
andere Behörde nach dem Buchſtaben des Geſetzes zu entſcheiden haben
Die Aerzte muß ich gegen die Verdächtigung daß ſie ihre Urtheile
e Gutachten nach der Bezahlung einrichten entſchieden in Schutz
nehmen

Abg Wurm Soz Herr Röſicke erwartet doch zu viel von uns
wenn er annimmt daß wir nach ſeinen Ausführung en die Berufs
genoſſenſchaften von dem gegen ſie erhobenen Vorwurfe freiſprechen
würden Die Unternehmer laſſen ſich das bischen Fürſorge für die
verunglückten Arbeiter nur mit ſtärkſtem Widerſtreben abringen Wenn
weniger Prozeſſe geführt werden wenn die Rekurſe nicht zunehmen
was beweiſt das Weiß denn Herr Röſicke nicht wie ſchwer es dem
armen Arbeiter gemacht wird überhaupt den Rechtsweg zu beſchreiten
ſich in den Geſetzen zurecht zu finden die ſelbſt die Juriſten nicht ver
ſtehen Der Vertrauensarzt verdient thatſächlich das für ihn beanſpruchte
Vertrauen nicht Die Verhandlungen des Schiedsgerichtes in Hannover
werfen auf die Leiſtungen der Vertrauensärzte ein ſonderbares Licht
Wie dieſe Herren ſelber deuken geht aus einer Schrift des Dr Blaſius
in Berlin Unfallverſicherung und Vertrauensarzt hervor der im Ju
tereſſe der möglichſten Herabminderung der Rente darauf dringt daß
die ärztlichen Unterſuchungen der Rentenempfänger öfter vorgenommen
werden müſſen Die Unfälle aus angeblicher Unachtſamkeit ſchreibt Herr
Röſicke ſchreiben aber nicht wir auf das Schuldkonto des Arbeiters
ſchuld iſt die Ueberarbeitung die Uebermüdung des Arbeiters ſeine
Aufreibung durch die Akkordarbeit durch Ueberſtunden 2c Herr Röſicke
iſt mit ſeiner Auffaſſung auf dem Holzweg nicht wir Die Anbringung
der Unfall Verhütungsvorrichtungen läßt nach wie vor viel zu wünſchen
übrig Sorgen Sie dafür daß die Zahl der Verletzten abnimmt dann
werden wir Hand in Hand gehen können

Abg Ulrich Soz Wir halten für nöthig daß die Klagen der
Arbeiter über die Geſetzgebung hier angebracht werden damit die an
gekündigte Novelle die von ihnen erhobenen Beſchwerden berückſichtigt
das geſchieht in beſter Ueberzeugung und in der Abſicht den Arbeitern
zu Hilfe zu kommen Was wir heute von dem Bundesrathstiſche ge
hört haben läßt nicht darauf ſchließen daß bei der Novelle viel heraus
kommen wird Die Handhabung der Unfallgeſetzgebung in Heſſen unter
ſtützt durchweg die von meinen Parteigenoſſen hier erhobenen Be
ſchwerden Das Geſetz kann den Verunglückten nicht zwingen ſich in
einer beſtimmten Anſtalt von einem beſtimmten Arzt zu dem er kein
Vertrauen hat behandeln zu laſſen dennoch iſt dieſer Fall in Heſſen
vorgekommen

Abg Schönlank wendet ſich unter großer Unruhe des Hauſes
ebenfalls gegen die Ausführungen des Abg Röſicke

Nach einer kurzen Erwiderung des Abg Röſicke ſchließt die Dis
kuſſion Das Kapitel wird bewilligt desgleichen ohne Debatte die
Forderung für die Phyſikaliſch techniſche Reichsanſt alt Auch
das Extraordinarium wird ohne erhebliche Debatte bis auf die Forderung
für den Bau des Nationaldenkmals für Kaiſer Wilhelm
welche noch der Budgetkommiſſion vorliegt bewilligt Bei der Poſition
von 18600 000 Mk für den Nord Oſtſeekanal erklärt auf eine
Anfrage des Abg Lorenzen Staatsſekretär v Boetticher daß für
den Transport von mit Pferden beſpannten Wagen über den Kanal

u äeiceeh
Der blaſſe Mann fuhr durch das Kraushaar und ließ

dann erſchöpft die Hände ſinken aber aus ſeinen großen
braunen Augen brach ein Strahl des kräftigen Wollens

Schlag ein Wlà es wird ſein rief er aus je eher
je beſſer nur ſoll Niemand etwas davon wiſſen bis ein
fait accompli ſtattgefunden auch die Baronin nicht ſie iſt
jetzt überhaupt verändert die Weiber könnten mich muthlos
machen und ich brauche Muth bei Gott alle die Bekannten
in Hamburg und Corna Er wühlte wieder in dem
Eigenſinnhaar

Faſſ Dich raff Dich zuſammen mahnte Wladimir
dort ſehe ich Jemand im Park es wird der Polizeiſpion

ſein hier auf ruſſiſchem Boden kann nichts geſchehen Er
iſt es ſei gefaßt

Um die Kurve des Weges bog in der That Lieutenant
Haanen

Geſtatten Sie mir Jhuen Herrn Doktor Lebel vor
zuſtellen falls die Herren ſich von Hamburg her noch nicht
kanuten

Segall ſprach ſo leicht als wäre mit dem Namen nicht
ein Verbrechen ein Steckbrief verknüpft

Trotz aller Selbſtbeherrſchung fuhr Haanen zuſammen
Zug für Zug paßte die Beſchreibung des Steckbriefs mehr
noch die Photographie die Corna ihm gegeben er ſtand vor
dem Original des Bildes das krauſe Haar der blaſſe Teint
die griechiſch ruſſiſche Stirn mit den zuſammengewachſenen
Augenbrauen der ſüße Mund das energiſche Kinn an der
linken Seite der Wange das kleine tiefſchwarze Leberfleckchen
und auch die Tracht ein ſchwarzer Kammgarn Anzug über
den der dunkle Kaiſermantel geworfen und in der Hand trug
er den hellgrauen Hut der das Futter nach außen zeigenddeutlich in Goldbuchſtaben den Namen Doktor Joſeph Lebel

aufwies unr war die ſonnige Heiterkeit die auf dem BVilde
ſein Herzensglück widerſtrahlte einem finſteren Zug gewichen
aber Haauen ſagte ſich das ſei auch wohl uicht anders
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Seite 2 Sonnabend Ceneral Anzeiger für Hale und den Enalkreis
durch Dampffähren oder Fähren mit beſonderen Sicherheitsvorrichtungen ſammenhang mit dem Mittellandkanal Projekt ſtehe Redner verlangt
geſorgt werden ſoll

Abg Len zmann giebt den verbündeten Regierungen zu erwägen
dem Reichstag Gelegenheit zu geben die Anlagen des Nord Oſtſee
kanals durch einen Ausflug kennen zu lernen

e Berathung des Etats des Reichsamts des Innern iſt damit
er e g I

Es folgt die dritte Berathung der Novelle zum Unterſtützung s

wo kgunächſt iſt die Abſtimmung über Art 2 zu wiederholen welcher
die Einfügung einer neuen Strafvorſchrift in S 361 des Strafgeſetz
buches bezweckt Die mildere Faſſung welche der Antrag Gröber für
die Beſtrafung derjenigen vorgeſchlagen hatte welche ſich der Unter
haltungspflicht ihrer Angehörigen frivol entziehen wird heute abgelehnt
die Faſſung der Vorlage mit der Mildernng nach dem Antrage Molken
buhr welcher die Verhängung der Korrektionshaft ausſchließt an
genommen und in dieſer Form das ganze Gefetz

Schluß 5 Uhr Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
S Berlin 8 Februar

12 Sitzung
Beginn der Sitzung 11 Uhr Vormittags

Die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betr die Errichtung von
Landwirthſchaftskammern wird fortgeſetzt

Abg Frhr v Erffa konſ betont es ſei bedauerlich daß Grund
und Boden den Charakter einer Waare gewonnen hätten Die Aen
derung des Verſchuldungsſyſtems und des Erbrechts ſeien allerdings
eeignete Mittel um hier eine Wendung herbeizuführen Die neuen
andelsverträge würden die mißliche Lage der Landwirthſchaft nur

verſchärfen Wenn der Rickert geſagt hat der Tag des Handels
vertrages werde in der Geſchichte angeſtrichen ſo bedauere ich nur
daß er die Farbe dieſes Anſtriches nicht angegeben hat Der Land
wirthſchaft iſt gerathen von ihrem Kapital Abſchreibungen zu machen
Der Jnduſtrie ſind ſolche Vorſchläge noch nie gemacht An Mietteln
der Landwirthſchaft zu helfen fehlt es nicht die durch die Sozial
geſetzgebung angeſammelten Summen ſind ſchon jetzt koloſſal und
könnten ſchon jetzt zu 2 und 22 Procent an Landwirthe ausgeliehen
werden Auch die landwirthſchaftlichen Verſuchsſtationen könnten beſſer
unterſtützt werden Das geſtern erwähnte Vorgehen des Herrn von
Plötz will ich nicht vertheidigen aber ich glaube es wäre beſſer wenn
man ſich bei den Wahlen die Kandidaten genauer auf Charakter und
Vergangenheit anſähe Uebrigens würde der Abg Richter in einem
ähnlichen Falle gegen einen Fraktionsgenoſſen auch nicht anders ge
handelt haben

Abg Conrad Pleß Ctr klagt über die Laſten der Landwirth
ſchaft und hat Mißtrauen gegen die Vorlage Redner glaubt nicht
daß dabei Viel herauskommen wird

Abg Graf Hoensbröch Ctr iſt mit den obligatoriſchen Land
wirthſchaftskammern ganz einverſtanden von welchen er ſich nur Gutes
verſpricht Die Frage des Agrarrechtes wird in den Kammern einer
Podunegß Erörterung bedürfen ich glaube auch daß die Rentenver
chuldung die natürlichſte für den Grundbeſitz iſt Der Entwurf wird

freilich einer gründlichen Umarbeitung bedürfen wenn er die Anſprüche
befriedigen ſoll die wir ſtellen Wenn das Reich wegen neuer Steuern
in Verlegenheit iſt ſo ſollte es eine Margarinſteuer einführen die zu
gleicher Zeit der Landwirthſchaft nützt Eine Steuer von 6 Mark für
den Centner Margarine erzielt eine Jahres Einnahme von 80 90
Millionen

Abg v Bockelberg konſ Ein gewiſſes Mißtrauen iſt der Vor
lage gegenüber angebracht man fürchtet daß die neuen Maßnahmen
bei dem beſtändig geſteigerten Nothſtande der Landwirtyſchaft zu ſpät
kommen werden Jedenfalls wollen wir aber mit Eifer daran arbeiten
ein möglichſt brauchbares Geſetz zu ſchaffen Der Abg Richter hat den
landwirthſchaftlichen Vereinen empfohlen ſich von den nichtſachkundigen
Landräthen zu emanzipiren Die Landräthe ſind ſchon techniſch in der
Landwirthſchaft erfahren aber es giebt andere Leute denen dieſe
Bildung abgeht und die doch über die Landwirthſchaft urtheilen

Damit wird die Debatte geſchloſſen und die Vorlage an eine be
ſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen

Es folgt die erſte Leſung des zwiſchen Preußen und Lübeck ab
geſchloſſenen Vertrages über den Bau des Elbe Trave Kanals

Abg Schreiber Nordhauſen freikonſ hat einige Bedenken gegen
den Vertrag der Kanalbau liege inehr im Intereſſe Lübecks und Mecklen
burgs als in dem Preußens

Abg Wantorp freikonſ kann dieſe Anſicht nicht theilen da der
preußiſchen Schifffahrt durch den Kanal eine wichtige Waſſerſtraße er
öffnet werde Redner hat aber noch ſpezielle Wünſche im Jntereſſe
der Stadt Ratzeburg

Miniſter Thielen legt dar daß der Vertrag nicht nur für Preußen
das größte Jntereſſe habe ſondern auch eine Lebensbedingung für die
alte Hanſaſtadt Lübeck ſei die immer treu zum Reiche gehalten Der
Bau des Nordoſtſeekanals hat den Elbe Trave Kanal für Lübeck zu un
abweisbarer Nothwendigkeit gemacht Die Jntereſſen der Stadt Ratze
burg erſcheinen genügend gewahrt

Abg Brömel freiſ befürwortet dringend die Annahme der Vor
lage für welche auch Lübeck große Summen aufgewendet hat Zu be
dauern iſt das geringe Entgegenkommen Mecklenburgs

Abg Schweckendieck natlib erklärt die Zuſtimmung ſeiner
Fraktion zur Vorlage

Abg Dr Dünckelberg natlib führt aus daß Preußen das
Hauptintereſſe an der Herſtellung des Kanals habe der im engen Zu

die Kanaliſirung der Elbe
Regierungskommiſſar Oberbaurath Keller erklärt daß eine Ka

naliſirung der Elbe von der Regierung nicht für nöthig erachtet werde
Abg v Luck konſ wünſcht Vorberathung durch die verſtärkte

Budgetkommiſſion um einige Beſtimmungen des Vertrages näher feſt
zuſtellen Der Kanal werde mehr die Einfuhr als die Ausfuhr för
dern und der Landwirthſchaft nichts nützen

Finanzminiſter Dr Miquel befürwortet die Vorlage die Höheder Kanalgebühr auf dem neuen Kanal wird nicht höher ſein als auf
den märkiſchen Kanalſtraßen

Nachdem noch Finanzrath Lohmann Abg Dr Hammacher
natlib und Finanzminiſter Miquel für die Vorlage geſprochen geht

dieſelbe an die Budgetkommiſſion
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Wahlprüfung Jnterpellation

Knebel Begnadigung in Forſtſtrafſachen Sekundärbahn Vorlage

T Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin machten heute früh eine gemeinſame Ausfahrt
Auf der Rückkehr hörte der Kaiſer den Vortrag des Staatsſekretärs
v Marſchall in deſſen Wohuung nahm nach der Rückkehr
in das Schloß den Vortrag des Kriegsminiſters entgegen und
arbeitete ſodann mit dem Chef des Militärkabinets Abends
wohnte der Monarch einem beim Offizierkorps des 4 Garde
Regiments z F ſtattgefundenen Abſchiedseſſen zu Ehren des
früheren Kommandeurs jetzigen Generalmajors v Gemmingen bei
Morgen begiebt ſich der Kaiſer anläßlich des 25 jährigen Gedenk
tages ſeiner Einſtellung als Offizier in das 1 Garderegiment z F
nach Potsdam um an der Regimentsfeier und dem Diner des
Offizierkorps theilzunehmen Am 20 d Mts reiſt der Kaiſer
nach Wilhelmshaven

Der Beſuch des Kaiſers in Friedrichsruh wird
in den erſten Tagen der nächſten Woche ſtattfinden

Der Kaiſer ſoll auf dem letzten Hofballe in einer
längeren Unterredung mit dem Reichskommiſſar Dr Peters ſein
fortgeſetztes Jntereſſe an dem Fortgang unſerer Kolonialpolitik
insbeſondere der wirthſchaftlichen Entwickelung Deutſch
Oſtafrikas ausgedrückt haben Der Kaiſer erkundigte ſich ſowohl
nach dem Stande der Pflanzungen wie auch nach dem Fortgange
des Eiſenbahnbaues von dem er ſich für das Gedeihen der Kolonie
ſehr viel verſpricht und er war erfreut zu vernehmen daß die
erſte Strecke der Bahn von Taga ins Jnnere welche allerdings
nur eine Entfernung von 11 Kilometer beträgt bereits im Frühling
eröffnet werden wird Ferner wird gemeldet daß der Kaiſer
auf dem Faſtnachtsballe eine große Anzahl konſervativer Abgeord
neten die er ſonſt anszuzeichnen pflegte unbeachtet gelaſſen hat
Es ſeien dies Herren die in der kouſervativen Partei und im

Bunde der Landwirthe eine große Rolle ſpielen
Der ruſſiſche Handelsvertrag wird übermorgen

Sonnabend unterzeichnet werden und ſoll auch noch an dieſem
Tage die Veröffentlichung durch den Reichsanz erfolgen Dem
Bundesrathe wird der Vertrag ſofort zugehen und an den
Reichstag wird er wahrſcheinlich Anfangs nächſter Woche ge
langen

Der Entwurf betr die Aufhebung des Jdenti
tätsnachweiſes wird alsbald dem Bundesrath zugehen

Eine Abänderung des Weinſtenergeſetzes ſoll
wie bereits gemeldet regiernngsſeitig geplant ſein Die Abänderung
ſoll ſich angeblich darauf beziehen daß nur Flaſchen weine von
einem gewiſſen Preiſe an unter Freilaſſung der geringeren Pro
dukte daneben Kunſt und Schaumweine beſteuert werden
Die Werthgrenze bei der die Steuer beginnt ſteht noch nicht feſt
doch ſoll ſo wird hinzugefügt die neue Steuer durchaus den
Charakter einer Luxusſtenuer haben

Der Geſetzentwurf über Errichtung von Land
wirthſchaftskammern iſt vom preußiſchen Abgeordnetenhauſe
an eine Kommiſſion verwieſen worden Daß die mehrtägige Be
rathung der Vorlage nene Momente von Wichtigkeit zu Tage ge
fördert oder darüber anfklärend gewirkt hätte wie der bedrängten

der Land wirthſchaft abzuhelfen ſei läßt ſich nicht eben be
haupten

Die Unterſuchungskommiſſion in der Währungs
frage wird ſpäteſtens in 14 Tagen einberufen werden Den
Vorſitz wird wenigſtens zuerſt Staatsſekretär Graf Poſadowsky
führen Die Liſte der Mitglieder wird erſt bekannt gegeben wenn
die zur Theilnahme aufgeforderten Mitglieder eine zuſagende Er
klärung abgegeben haben

Bezüglich Feſtſetzung der Kamerungrenze
widerſprechen ſich die Angaben ſowohl der dentſchen als der aus
ländiſchen Zeitungen Authentiſches wird man erſt erfahren wenn
der Vertrag vorliegt Die Times melden es ſei zwiſchen den
deutſchen und franzöſiſchen Unterhändlern eine Verſtändigung über

möglich für Jemand der ſo ſein Glück verloren wie dieſer
unbegreifliche Mann

Eine hübſche Zofe in ruſſiſcher National Tracht läutete
mit einer Handglocke zum Diner

Ah Maruſchka ruft zu Tiſch rief Segall und lud mit
einer Handbewegung die beiden Herren ein ihm zu folgen
Doktor Lebel ſchien ſehr niedergeſchlagen und ſein Schritt war
merklich wankend das Alles fand Haanen ſehr natürlich

Er ſaß wie vor drei Abenden zwiſchen den beiden Damen
Segall zum Speiſen oft fragte er ſich ob er träume faſt
hätte er gewünſcht Doktor Lebel nicht zu finden nun packte
ihn eine furchtbare Angſt um Corna ſie glaubte unverbrüch
lich an die Unſchuld ihres Gatten und dieſer da ſah belaſtet
genug aus daß man ihm ein Verbrechen zutrauen konnte

Mitten bei Tafel die durch Madame Orgéenie und
Wladimir Segall belebt wurde denn die Anderen beſonders
die leichenbleiche Baronin und Dr Lebel ſprachen wenig
fragte Haanen das anmuthige Geſchwiſterpaar muſternd
Sie haben noch einen Sohn Madame

Einen Augenblick herrſchte Todesſtille dann lachte Wla
dimir gezwungen laut und luſtig Schade daß der Junge
nicht hier iſt dann wäre unſer Diner ein wenig heiterer
Den Jwan müßten Sie kennen lernen er iſt aber wieder
zur Univerſität die Ferien ſind zu Ende und für ein
Bürſchchen im zweiten Semeſter das das ernſte Fach der
Chemie ſtudirt iſt jeder Tag Verſäumniß nicht wahr Herr
Lieutenant

Gewiß erwiderte dieſer nachdenklich
Nach dem Eſſen rauchten die Damen ſtarke Cigaretten

nur Jdalonis nicht Kommen Sie Herr Lieutenant Haanuen
ich zeige Jhnen das Bild meines Bruders nach dem Sie
ſich ſo freundlich erkundigten

Ohne die Schelmerei durchblicken zu laſſen die in dieſem
Augenblicke ihr Kinderköpfchen erfüllte führte ſie ihn in

den Salon während die Zurückbleibenden ſich mit unruhigen
Blicken muſterten

Ruhe Ruhe mahnte Segall aber er ſelbſt war unruhig
Jm Salon ſchlug Jdalonis ein großes Album auf und

deutete auf eine Photographie Das iſt mein Jwan
Das Bild ſtellte einen circa zwanzigjährigen jungen Mann

vor mit langem glattem Haar einer echt ruſſiſchen aufwärts
ſtehenden Naſe und hellen klaren Augen Er trug die
Uniform der Studenten von der Alexander Univerſität

So jung iſt Jhr Bruder rief Haanen etwas ent
täuſcht ich glaubte er ſei faſt zehn Jahre älter als Sie

Aber das iſt drollig Sie flog lachend in den Speiſe
ſaal zurück Denke Dir Wlä der Herr Lieutenant hat
geglaubt unſer Jwan ſei ſchon ſiebenundzwanzig Jahre alt
ich gebe Jhnen mein Ehrenwort Herr Lieutenant daß er
gerade ſo alt iſt wie er ausſieht

Jhr heiterer Blick ihr ſonniges Lachen nahmen ihm eine
dumpfe Angſt vom Herzen er glaubte an ſie und doch wollte
ein nagender Schmerz nicht von ihm weichen ſo oft er
Doktor Lebel anſah und an Corna dachte

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Februar 1894

Bei nordweſt bezw ſüdweſtlichem Winde veränderliches
zeitweiſe heiteres Wetter Später wieder Bewölkung mit
Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 9 Februar Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,20 8 Februar Calbe Oberpegel 1,68 Unter
vegel 1,30 Dresden 0,67 Magdeburg 1,15

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
Geueral Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditionaſe 13 anzeigen zu wollen

in der Zinksgarten

34
alle Hauptpunkte erzielt worden Während Deutſchland die Rechte
Frankreichs über Gaza und gewiſſe andere Theile des ſüdlichen
Adamana anerkenne ſei das ganze von Lieutenant Mizon

10 Februar

erforſchte Land ſowie die Region weſtli
franzöſiſchen Delegirten aufgegeben worden

Ueber die Soldaten Revolte in Kamerun gab
heute in der Budgetkommiſſion des Reichstags der Vertreter der
Regierung Geh Rath Kayſer einige Erklärungen ab Falls es
ſich bewahrheitete daß Kanzler Leiſt 20 Dahomeyweiber habe
auspeitſchen laſſen nachdem ſie nackend über Fäſſer gelegt waren
ſo würde der Genannte auf s Schwerſte beſtraft werden Leiſt ſei
ſeit 2/2 Jahren in der Kolonie Völlig zu entbehren ſei die Prügel
ſtrafe nach Anſicht Sachverſtändiger in Kamerun überhaupt nicht
Zur Unterſuchung ſei ein Beamter eigens nach Kamerun geſchickt
worden und dort bereits eingetroffen Nach beſtimmten Geſetzen
laſſe ſich dort nicht regieren den höheren Beamten müſſe ein ge
wiſſer freier Spielraum gelaſſen werden

Dresden 8 Februar König Albert iſt an Blaſen
blutung erkrankt und hütet das Bett Fiebererſcheinungen ſind
nicht vorhanden Jm Laufe des heutigen Nachmittags hat ſich das
Befinden gebeſſert

Oeſterreich lingarn
Polniſch Oſtrau 8 Februar Hier haben 130 Hund

ſtößer des Steinkohlenbaues der Nordbahn die Anfahrt ver
weigert und Anfbeſſerung des Gedinges verlangt 60 derſelben
nahmen im Laufe des Vormittags die Arbeit wieder auf Der
Betrieb iſt unterbrochen die Ruhe nicht geſtört

Jtalien
Rom 8 Februar Die römiſchen Blätter heben einmüthig

den großen Erfolg der deutſchen Politik durch den Abſchluß des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages hervor Die
Tribuna meint Graf Caprivi werde alle Jntriguen der Agrarier

zu durchkreuzen wiſſen Das Ereigniß werde zwar vorerſt die
politiſche Lage Europas nicht ändern wenn aber Caprivi dem
nächſt den Kaiſer nach Friedrichsruh begleite könne er dem Fürſten
Bismarck ſagen daß er ein Deutſchland erſprießliches Werk ge
ſchaffen habe Die Blätter konſtatiren ferner die begreifliche
tiefe Verſtimmung der Franzoſen

Rom 8 Februar Dem heutigen Trauergottesdienſt für
Pins IX bei welchem der Papſt den Ablaß ertheilte wohuten
die Kardinäle das diplomatiſche Corps und zahlreiche Andächtige
bei Der Papſt befindet ſich vollkommen wohl

Frankreich
Paris 8 Februar Jn der Deputirtenkammer wurde

die Diskuſſion über die Vorlage betreffend die Erhöhung der
Getreidezölle auf Sonnabend feſtgeſetzt Der Deputirte
Faberot Sozialiſt interpellirt über die Schließung der Arbeiter
börſe die er ungeſetzlich findet und eine Herausforderung der
Arbeiter nennt Der Deputirte Devillers verſichert die Sozial
demokraten wollten die Geſellſchaft umgeſtalten nicht aber ſie
abſchaffen Der Anarchiſt Viliſſe welcher bei Gelegenheit der
Ruſſenfeſte mit einem Revolver auf die Menge ſchoß wurde zu
fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt Dem heutigen Miniſterrath
wurde eine Depeſche des Gonverneurs vom Senegal mitgetheilt
in welcher eines Gerüchts Erwähnung geſchieht wonach
eine leichte Kolonne in einiger Entfernung von Tim
buktun von Tuaregs überfallen worden iſt Einzelheiten fehlen
Jn Timbnuktu ſelbſt ſcheint vollſtändige Ruhe zu herrſchen
Der Miniſterrath beſchäftigte ſich ferner mit der Frage der Ein
lagerung und zeitweiligen Zulaſſung von Getreide unter
Zollverſchluß Wie verlauntet wird eine Verordnung erlaſſen
werden nach welcher Getreide außereuropäiſchen Urſprungs beimEingange in Zwiſchenläger einen Zollzuſchlag bezahlen ſog um

der zeitweiligen Zulaſſung theilhaftig zu werden Der Finanzminiſter Burdeau wird heute eine Vorlage einbringen durch

welche die zollfreie Einlagerung von Getreide auf ein Jahr be
ſchränkt wird

Orient
Sofig 8 Februar Die Erkrankung der Fürſtin

giebt zu ernſter Beſorgniß keinen Anlaß Das Fieber hat 40 Grad
nicht überſchritten und ſcheint abzunehmen Der letzte ärztliche
Bericht iſt beruhigend

Kleine Chronik
Zeitz 8 Februar Ein Eiſenbahnunfall hat ſich geſtern

Abend hier auf dem Thüringer Bahnhof ereignet Der Güterzu
Nr 558 der 68 Uhr von Leipzig kommend in den hieſigen a o
einfahren ſollte entgleiſte an eine bis jetzt unerklärliche Weiſe bei
der Einfahrt direkt beim Bahnhofe Die Lokomotive hat ſich mit ihren
Rädern tief in den Kiesboden eingebohrt Der Packwagen und eine
Lowry ſind quer über die Gleiſe geworfen worden ſo daß der Verkehr
vollſtändig geſperrt war Die Paſſagiere des Schnellzuges Berlin
München mußten vor der Unglücksſtelle ausſteigen und um dieſe
herumgehen bevor ſie weiter befördert werden konnten Die Reiſenden
welche nach Leipzig und Halle wollten wurden erſt um 9 Uhr durch
zwei ſchleunigſt bereit geſtellte Züge befördert Außer einigen unerheb
lichen Kontuſionen hat das Zugerſonal keinen Unfall erlitten Die
umgeworfenen und theilweiſe zertrümmerten Wagen waren leer ſo
daß der Schaden an Material nicht allzu bedeutend ſein dürfte

Dippoldiswalde 8 Februar Eine unſinnige Wette
mußte im nahen Bad Schmiedeberg ein Arbeiter mit dem Leben
büßen Derſelbe hatte ſich anheiſchig gemacht 15 Heringe zu ver
zehren er mußte aber bereits mit dem ſiebenten aufhören Den ſich
einſtellenden Durſt ſuchte er durch Verzehren von Obſt und Trinken
einer großen Menge Waſſers zu löſchen Die Folge dieſes Genufſes
war ein ſo heftiger Durchfall daß die Aerzte an Cholera glaubten
und die Fäcalien des Erkrankten an das bakteriologiſche Jnſtitut nach
Halle ſandten Der Arbeiter war bereits am nächſten Morgen eine
Leiche

Zarte Anſpielung Die

vom Schari von den

Arnſtadt i Th 8 Februar
Gemeinde des rudolſtädtiſchen Dorfes Nahwinden verehrte ihrem
Bürgermeiſter zum 25jährigen Amtsjubiläum einen Ruhe
ſeſſel Jch fürchte die Nahwindener auch wenn ſie Geſchenke
bringen ſoll der rüſtige Jubilar bei der Entgegennahme der ſinnigen
Gabe r haben

Köln 8 Februar Fahrt im Feſſelballon Der Feſſel
ballon der hieſigen Luftſchifferabtheilung der bekanntlich in Folge
Zerreißens des Taues weggeflogen war iſt nach längerer Schleiffahrt
bei Höxter gelandet Die beiden Jnſaſſen zwei hieſige Offiziere
haben keinen Schaden genommen iSiegen 8 Februar Falſcher Tauſend markſchein Be
einem Hofbeſitzer im benachbarten Burbach handelte dieſer Tage ein
Mann zwei Ochſen für 600 Mk ein und zahlte mit einem Tauſend
markſchein Er erhielt 400 Mk in Gold herausbezahlt und ent
fernte ſich unter dem Vorgeben die Ochſen ſpäter abholen laſſen zu
wollen Der Bauer der ein gutes Geſchäft gemacht zu haben glaubte
war ſehr enttäuſcht als er entdeckte daß die erhaltene Banknote den
Vermerk Zu jeder Zahlung ungültig trug und ſich als Schein einer
Spielbank erwies Ein Troſt iſt ihm jedoch geblieben nämlich ſeine
beiden Ochſen

Helgoland 8 Februar Denkmal für Hoffmann von
Fallersleben Es herrſcht ſtarker Nordweſtſturm Das Denkmal
für Hoffmann von Fallersleben iſt umſpült und die Einfriedigung be
reits von den Wellen weggeriſſen Die Büſte wurde abgebrochen und
in Sicherheit gebracht Die Stelle iſt dem Komité ſchon vor der Auf
r des Denkmals als eine unpaſſende von Helgoländern bezeichnet
wor
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Prag 8 Februar Geplantes Verbrechen Ju Ma

dorf bei enberg wurde verſucht die Pfarrkirch
ecken jedoch konnte das re noch rechtzeitig vereitelt und

en Zwei Arbeiter aus Maffersadurch großes m verhindert we
dorf als verdächtig eingezogent Venſſer 8 Februar Exploſion Jm hieſigen Haupt
poſtgebäude explodirte ein nach Paris beſtimmtes Packet das ent
gegen der Erklärung des Abſenders ſtatt der Werthpapiere einen
Sprengſtoff enthielt Die Exploſion erfolgte mit großer Gewalt
richtete jedoch nur materiellen Schaden an Auf den Abſender wird

efahndet
Amſterdam 8 Februar Falſchmünzerbande Un

geheure Senſation erregt hier die Verhaftung einer aus fünfzehn Mit
gliedern beſtehenden Falſchmünzerbande welche auf dem Heerenmarkt
eine förmliche Fabrik zur Herſtellung falſcher Banknoten betrieb Die
Polizei konſiscirte drei Kiſten voll falſcher holländiſcher Dreihundert
gulden Noten welche einen Betrag von nicht weniger als zwei
Millionen Gulden repräſentiren Der Hauptſchuldige iſt ein
deutſcher Zeichner Namens Oscar Krauſe Derſelbe geſteht daß die
Bande bisher über hundertauſend Gulden falſche Bank
noten unters Publikum brachte Die Aufregung iſt allgemein

Paris 8 Februar Zum Eiſenbahnunglück Zu den
Verunglückten die bei dem gemeldeten Eiſenbahnunfall nahe Compiègne
den Tod fanden gehören auch zwei Perſonen aus Berlin der 33 Jahre
alte Kaufmann Jakob Meer der Ritterſtraße 9 einen Großhandel
mit rohen Phantaſiefedern betreibt und ſich auf einer Geſchäftsreiſe
befand Die zweite Perſon heißt Frida Jtzka und ſoll Göbenſtraße 29
wohnen Der Zug entgleiſte um 12 Uhr Nachts durch eine auf
dem Geleiſe liegende anſcheinend von einem Güterzuge herabgefallene
Kiſte Ein Laſtzug fuhr in den entgleiſten Perſonenzug und zertrümmerte
mehrere Waggons

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 8 Februar
Ein unredlicher Geſchäftsmann Jn der Perſon des Uhr

machers Max Lindner von hier 28 Auguſt 1853 geboren ſtand jener
untreue Geſchäftsmann über deſſen verbrecheriſches Treiben wir ſeiner
Zeit unſeren Leſern im lokalen Theile des Blattes Mittheilung machten
vor dem Strafrichter L iſt der fortgeſetzten Unterſchlagung angeklagt
weil er im Jahre 1893 17 Cylinderuhren 2 Regulators 4 Nickeluhren
6 goldene Taſchenuhren und 5 Uhrketten welch letztere ſich an den
belreffenden Uhren befanden die ihm zur Reparatur übergeben waren
theils auf dem ſtädtiſchen Leihamte theils im Rückkaufsgeſchäft von
Renner verſetzte und deren Erlös in ſeinem Nutzen verwandte Der
Angeklagte war im großen Ganzen geſtändig und will aus harter Noth
in die er nach und nach gekommen war zu der Handlungsweiſe ver
anlaßt worden ſein Trotzdem hielt der Gerichtshof in Anbetracht des
groben Vertrauensbruches eine wirkſame Strafe für am Platze und
erkannte auf ein Jahr 6 Monate Gefängniß

Eine Unverbefſſerliche Die 18 Jahre alte unverehelichte
Marie Agnes Liebing aus Weißenfels hat trotz ihrer Jugend
ſchon wiederholt wegen Eigenthumsvergehen im Gefängniß Aufnahme

efunden und iſt heute wiederum des Diebſtahls in zwei Fällen be
chuldigt Sie beſuchte im November zwei bekannte Frauen und bettelte

ſich bei dieſen ein um zu Nacht bleiben zu können Das ihr entgegen
gebrachte Vertrauen mißbrauchte das unverbeſſerliche Mädchen in
ſchnödeſter Weiſe indem ſie die zeitweilige Abweſenheit der mitleidigen
Frauen benutzte von deren Sachen ſich verſchiedene Gegenſtände an
zueignen und verſchwand Durch die Beſtohlenen wurde die nur in
Wenigem geſtändige Angeklagte nach jeder Richtung hin überführt und
in Anbetracht ihrer Jugend und der geringwerthigen Sachen unter An
nahme mildernder Umſtände zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 9 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 12 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
2 für die öffentliche Sitzung 1 Fluchtlinienfeſtſetzung für einen
Theil der Mansfelderſtraße 2 Nachtrags Vertrag wegen des Ritter
gutes Beeſen Ammendorf 8 Haushaltsplan der Gaswerke für 1894/95
4 Vorſchläge für den Bau Etat für 1894/95 5 Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden bezüglich der Ehrlich ſchen Stiftung 6 Petition Lohauſen
2 Berathung 7 Petition der Synagogen Gemeinde 8 Petition die
Aufhebung der ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer betreffend 9 Be
ſchlutzfaſſung wegen Uebernahme von Grundſtücken in der gr Ulrich
ſtraße und Nicolaiſtraße 10 Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen
11 Haushaltsplan des Schlacht und Viehhofes für 1894/95 12 Haus
haltsplan für die öffentliche Beleuchtung für 1894/95 13 Haushalts
plan für die höhere Mädchenſchule für 1894/95 14 Genehmigung der
Bedingungen für die Anſtellung eines Polizei Bauinſpektors und Brand
direktors 156 Verpachtung einer Wieſe in der Planenger Aue b für
die geſchloſſene Sitzung 16 definitive Anſtellung von 2 Polizei
Sergeanten 17 Mittheilung bezüglich eines anzuſtellenden Polizei
Sergeanten 18 Betheiligung an dem Univerſitäts Jubiläum

Anszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
früheren Rittergutsbeſitzer jetzigen Rentner Carl Bartels hierſelbſt
der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen worden

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Schuldiener beim Magiſtrat von Aſchersleben
160 Mk und 28 Mk jährlich für jedes Klaſſenzimmer Nachtvpolizei
ſergeant beim Magiſtrat zu Eilenburg 984 Mk jährlich Rath
hauskaſtellan beim Magiſtrat zu Eilenburg 600 Mk jährlich Polizei
ſergeant beim Magiſtrat zu Halberſtadt 1125 Mk jährlich Land
briefträger bei der Poſtagentur zu Karlsdorf 710 Mk Drei
Aſpiranten für den Bahnbewachungs und Weichenſtellerdienſt beim
Eiſenbahnbetriebsamt Halle a von 700 Mk an Polizei Bureau
Aſſiſtent beim Magiſtrat von Schönebeck 900 Mk Landbriefträger
beim Poſtamt zu Wettin 710 Mk Zu allen Stellen Civil
verſorgungsſchein gefordert

Evangeliſcher Bund Am nächſten Mittwoch Abends 8 Uhr
wird die 3 Verſammlung des Zweigvereins des evangeliſchen
Bundes ſtattfinden und zwar diesmal im Saale des Neumarktſchieß
grabens Jn dieſer wird Landgerichtsdirektor Crönert einen Vor
trag halten über Jean Calas den letzten Märtyrer unter den
franzöſiſchen Proteſtanten den das Parlament von Toulouſe foltern
und martern ließ Außer dieſer Verſammlung wird der evang Bund
am Sonntag 18 Februar eine große allgemeine Verſammlung ver
anſtalten für die Profeſſor Dr Loofs einen Vortrag zugeſagt hat

Geſchenk der Kaiſerin Der Familie des Zimmermanns
König Lindenſtraße 56 hatte am 20 November v Js der Storch
das achte Mädchen gebracht Aus dieſem Anlaß unterbreitete man
der Kaiſerin die Bilte bei der am 5 ds Mts erfolgten Taufe
Pathenſtelle zu übernehmen Auf das Bittgeſuch iſt nun folgendes
Schreiben eingetroffen Aus dem Kabinet J M der Kaiſerin und
Königin Berlin 29 Januar 1894 Jhre Majeſtät die Kaiſerin und
Königin befolgen die Regel Pathenſtelle nur bei perſönlicher Bekannt
ſchaft mit den Eltern des Täuflings zu übernehmen und bedauern
daher Wunſche nicht willfahren zu können Dagegen haben
Jhre Majeſtät das beifolgende Geſchenk von zwanzig Mark mit den
beſten Wünſchen für den Täufling allergnädigſt zu beſtimmen geruht
Graf Keller An Frau Charlotte König Wir wollen im Anſchluß
hieran erwähnen daß die mit Kindern geſegnete Familie die als brav
gilt inſofern vom Unglück heimgeſucht iſt als der Vater in Folge
eines bei der Arbeit erlittenen Unfalles theilweiſe erwerbsunfähig ge
worden iſt Wir ſind überzeugt daß ſich für die bedrängte Familie
Menſchenfreunde finden werden

Stadttheater Charley s Tante welche geſtern Abend
einen großen Heiterkeitserfolg erzielt hat wird am Sonntag Abend
wiederholt Vorher geht erſtmalig Adolf Stierlin s Muſikdrama

Zamora in Scene Am Sonntag Nachmittag findet als Fremden
vorſtellung bei halben Preiſen eine Wiederholung von Lortzings komiſcher

General Agzeiger für Halle und des Geackreis
s Opein Bran J

Sch

Der Wildſchütz ſtatt Zu der Sonnabend Aufführunr gehörate Siegfried und Siegfrieds Tod r
ülerunweiſungen ausgegeben

Das Concert in der Ulrichökirche welches von Frau Muſik
direkor Voretzſch am 21 Januar veranſtaltet wurde hat einen Rein
ertrag von 245 Mark ergeben Dieſer wird dem Frauen Verein zur
Armen und Krankenpflege und der Ulrichskirche je zu gleichen Theilen
zu Gute kommen Der Kirchl Anz giebt in ſeiner neueſten Nummer
dem Danke für die ſchönen Leiſtungen in jenem Concert das eine ſo
zahlreiche Zuhörerſchaft erquickt hat Ausdruck gegen alle die zu ſeinem
Gelingen mitgewirkt haben

Mohren Apotheke Am heutigen Tage iſt die neue Apotheke
Jnhaber iſt Herrim Grundſtück Reilſtraße 134 eröffnet worben

Apotheker Paul Perle
Vermißt Der 22 jährige Mechanikergehilfe Wilhelm Mein

hardt hat ſich am d d Mts aus der Wohnung ſeiner Angehörigen
Advokatenweg 1 entfernt und wird ſeitdem vermißt Nach den

Aeußerungen welche er kurz vorher gegen verſchiedene Perſonen fallen
gelaſſen iſt anzunehmen daß er ſich das Leben genommen hat Be
kleidet war derſelbe mit braunem Winterüberzieher dunkelblauem

aquet ebenſolcher Weſte brauner Hoſe mit gelblichen Flecken und
chnürſchuhen Er trägt zwei Ringe mit Buchſtaben gezeichnet

Stattſtiſches Jm Januar 1894 wurden in Halle 373 Kinder
als geboren angemeldet 186 männlichen und 187 weiblichen Ge
ſchlechts darunter 61 uneheliche Geburten 16 männliche und
17 weibliche von hieſigen 15 männliche und 13 weibliche von aus
wärtigen Müttern

Von 337 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

1 katholiſcher2 e Amyfſaiſcher259 gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 119 Perſonen männlichen und

114 weiblichen Geſchlechts 233 dazu 12 Todtgeburten ſind 245
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 22 männlichen 24 weiblichen Geſchlechts

von 1 182 142 5 21 13e 15 3 n 5 e2 16 20 3 1 r2130 1 8 e r51 40 16 5H41 60 er 18 1861 80 21 25 eüder 81 2 1unbeſtimmt
119 männlichen 114 weiblichen Geſchlechts

201 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 24

Es waren 66 männliche 64 weibliche ledig 44 männliche
21 weibliche verheirathet 9 männliche 29 weibliche verwittwet

Geboren wurden 378 Todesfälle waren 245 mithin 128 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 51 geſchloſſen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 8 Februar Zum erſten Male Charley s

Tante Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas Zwei
engliſche Studenten ſind in zwei junge Mädchen verliebt deren Onkel
bezw Vormund der Advokat Stephan Spittigue in Oxford iſt Die
jungen Damen werden von ihren Freiern zum Frühſtück geladen und
bei dieſer Gelegenheit ſoll um ihre Hand geworben werden Als
Dame honneurs iſt die ſteinreiche Tante des einen Gaſtgebers be
ſtimmt die Wittwe Donna Lucia Alvadorez aus Braſilien deren
Ankunft kurz vor dem Mahle erfolgen ſoll Jm letzten Augenblick
bleibt ſie aus und man beſchließt einen Kollegen den Lord Babberley
mit der Durchführung der Rolle der Tante zu betrauen Dies geſchieht
und es folgen die tollſten Situationen da der zufällig erſchienene
Vater Chesney s und der Advokat Spittigue an das weibliche Geſchlecht
der männlichen Tante glauben und dieſelbe ſogar mit Heirathsanträgen

Tante mit Adoptivnichte erſcheint und ſich herausſtellt daß der als
Tante friſirte Student die Nichte ſchon lange liebt und von
ihr geliebt wird Endlich entpuppt ſich die gute Tante als
Student und der Vorhang fällt über vier Brautpaaren Das
Ganze iſt eine echt engliſche derbe Burleske welche mit Litteratur
nichts zu thun hat die aber flott und friſch wie heute geſpielt die
Zuſchauer vor Lachen nicht zu ſich ſelbſt kommen läßt Die Kritik hat
mit dieſem Werke nichts zu thun Wir wollen nur noch berichten daß
Herr Schumacher als verkleidete Tante wahre Lachſalven hervor
rief man denke ſich Herrn Schumacher in Damenkleidern Nach der
erſten Aufnahme zu ſchließen dürfte der Schwank noch manchen Abend
das Publikum zum Lachen bringen

Ans der Umgebung
Eisleben 8 Februar Zu den Vorgängen in der oberen

Stadt Die Bohrungen auf dem Straßendamm der Zeißingſtraße
werden fortgeſetzt das neueſte Bohrloch wurde am Michelsberge ge
macht Die Senkungen in der Sangerhäuſerſtraße veranlaßten ver
ſchiedene Brüche der Gasröhren vor dem Hähnel ſchen Hauſe Das
ganze Erdreich in dieſer Gegend iſt vollſtändig mit Gas durchzogen
Die Waſſerverhältniſſe in der Sangerhäuſerſtraße ſind immer noch die
alten im Hähnel ſchen Hauſe und in der Kgl Vergſchule wird nach
einigen Tagen Stillſtand jetzt wieder Steigen beobachtet Jm Gloger ſchen
Hauſe ſtellte ſich dieſer Tage auch eine reichliche Waſſermenge im
Keller ein

Vermiſchtes
Originelles Bittgeſnch Unter den Glückwunſchſchreiben

welche dem Kaiſer zu ſeinem letzten Geburtstage zugegangen ſind
und denen ſich häufig mehr oder weniger verſteckt gehaltene Geſuche
um Gewährung von Unterſtützungen und Gnadenbezeugungen an
reihten befand ſich dem Berl Jntelligenzbl zufolge auch der Brief
eines Käthners W aus Roſendorf im Kreiſe Weſt Prignitz Dieſer
für die Vermehrung des Heeres ſorgſam bedachte Unterthan und Familien
vater zeigte dem Kaiſer nach vorhergegangenem Glückwunſch zum Wiegen
feſt und 25 jährigen Dienſtjubiläum pflichtſchuldigſt ſeinen Salut
durch die Geburt des ſiebenten Jungen an und lud gleichzeitig den
Kaiſer zum Gevatter ein Um das Porto zu ſparen hatte der gute
Mann auf den Briefumſchlag über die Adreſſe geſchrieben Königliche
Sieben Jungens Angelegenheit und darunter geſetzt Eigene An
gelegenheit des Empfängers Der Kaiſer ſoll höchlichſt über die
drollige Aufſchrift ergötzt dem ſorgſamen Familienvater ſeine Gevatter
ſchaft ſogleich zugeſagt haben

Ein Aufſatz über die Katze Ein kleiner Polacke ſo
ſchreibt die Memeler Ztg der die hieſige Sandwehrſchule beſucht
hat folgenden Aufſatz über die Katze geliefert den wir mit Ver
beſſerung der entſtellenden orthographiſchen Fehler wiedergeben Der
Katz iſt ſchwarz Nicht immer Aber Kripskanskis Katz iſt ſchwarz
Wie s trefft Bald ſo bald ſo Der Katz kratzt Kripskanskis
Katz iſt ein Kater Mancher Katz iſt ein wirkliches Katz Wie s trefft
Mancher Katz iſt ein Kater und mancher Katz iſt ein Katz Mancher
Katz mauſt Mancher nicht Bald ſo bald ſo

Gefaßt A Was würden Sie wohl ſagen wenn ich Sie jetzt
um 83 M anpumpte Daß Sie ſehr heruntergekommen ſein
müſſen So Na dann geben Sie her Jch dachte Sie
würden ſie mir abſchlagen

Segen der erſten Liebe Es iſt allerdings wahr ſagte der
beſchaulich angelegte Herr Meyer daß wir Männer ſelten unſere erſte
Liebe heirathen aber der Hochgenuß den man empfindet wenn man
ſpäter ſeiner Gattin von Jhr erzählt

nicht verſchonen Die Verwicklung wird noch größer als die wirkliche
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8 Februar Der Schneider Paul Richter und Klara Schaaf Große
St gage 3 und Marienſtraße 17 Der Schloſſer Hermann Juſt und
Luiſe Moritz Kuhgaſſe 4 und Alter Markt 21 Der Sattler Ferdinand
Kohls und Auguſte Weber Kl Sandberg 9 und Gr Steinſtraße 72
Sergeant und Zahlmeiſter Aſpirant Friedrich Rudloff und Auguſte Gräfſs
Metz und Hottelſtedt Der herrſchaftliche Diener Guſtav Donath und
Anna Friedrich Pfännerhöhe 65 und Giebichenſtein Der Univerſitäts

Dr phil Karl Diehl und Anna Berger Zinksgartenſtraße 7 un
itten

re tießung
8 Februar Der Polizei Sergeant Rudolf Pärſchke und Marie Schulze

Hirtenſt aße 2

Geboren
8 Februar Dem Kaufmann Anton Schönerſtedt ein S Adolf Antonins

Gr Klausſtraße 5 Dem Handarbeiter Franz Schwede ein S Hermann
Fran Max Magdeburgerſtraße 57 Dem Kaufmann Ludwig Lüdigke eine

Meckelſtraße 23 Dem Kaufmann Ernſt Weddy eine T Eliſabeth Anna
Dorette Leipzigerſtraße 22 Dem Schneidermeiſter Julius Weiſe eine TVally Emmy d Markt 15 Dem Fabrikarbeiter Karl Heim eine T
Jda Minna Raffinerieſträße 32 Dem Stuckateur Adolf Hahn ein S
Adolf Arthur Johannes Schwetſchkeſtraße 10 Dem Metalldreher Friedrich
Kolb ein S Kurt Friedrich Jakobſtraße 48 Dem Büreaudiener Gottfried
Münch ein S Paul Willy Olegriusſtraße 1 Dem Schuhmacher Karl
Koch ein S Karl Leopold Max Gr Wallſtraße 10 Dem Fleiſchermeiſter
Anton Heinert eine T Emma Anna Schwetſchkeſtraße 28

Geſtorben
38 Februar Der Kandidat des höheren Schulamts Dr phil Gottfried

Keil 27 Barfüßerſtraße 11 Des Kaufmann Ludwig Lüdigke T 8 Std
Meckelſtraße 23 Des Eiſendreher Franz Fritzſche S Franz 4 Breite
ſtraße 4 Der Telegraphiſt Hermann fang 55 Sophienſtraße 13
Der Handarbeiter Friedrich Jung 60 Glauchaerſtraße 19 Der Arbeiter
Otto Dohndorf 31 Diakoniſſenhaus Des Markthelfer Auguſt Schuri
T Elſe 1 Brunnengaſſe 12 Des Gutsbeſitzer Moritz von Horwart
S RMoritz 13 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 9 Februar Nachm 5 Uhr und

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Nachm 7 Uhr
Morgens 7 Uhr

Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 9 Februar 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ruſſiſche Handels
vertrag beherrſcht noch immer das Tagesintereſſe Der Kaiſer hat ſich
geſtern das letzte Mal Vortrag vom Staatsſekretär v Marſchall
halten laſſen Allgemein dringt die Anſchauung durch daß nichts
ſo ſehr geeignet ſei ein leidliches Verhältniß mit Rußland herzu
ſtellen als die Annahme des Vertrags und nichts ſo ſehr geeignet
das Mißtrauen Rußlands gegen Deutſchland zu ver
ſtärken als die Ablehnung deſſelben Der amtliche
Bericht des Kanzlers Leiſt der vom 1 Januar
datirt war hatte behauptet die Ruhe in Kamerun ſei wieder

hergeſtellt Dem entgegen wird dem B Tagebl aus Kamerun
vom 4 Jannar geſchrieben daß von Herſtellung der Ruhe noch nicht

die Rede ſein könne Gehängt wurden nämlich bisher nur 25 Re
bellen nämlich am 29 December zwei am 31 December acht am
1 Januar 1894 vier am 2 acht am 3 drei Rebellen Die
anderen Dahomeer liegen noch im Buſch und können die
Kolonie immer noch beunruhigen Nach der Anſicht des Brief
ſchreibers iſt die Kolonie durch den Soldatenaufſtand um viele
Jahre in ihrer Entwicklung zurückgebracht worden

ri Rom 9 Februar 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Preßorgane des
Vatikans ſehen mit ſcheelen Blicken auf den deutſchruſſiſchen
Handelsvertrag da er eine Annäherung Rußlands an
Deutſchland bedeute

E Brüffel 9 Februar 10 Uhr 47 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Ausſchuß der
Studenten der hieſigen Univerſität hat an die Verwaltung
ein Schreiben gerichtet in welchem um völlige Amneſtie der
Kommilitonen und baldige Wiederaufnahme der Vorleſungen ge
beten wird

L Paris 9 Februar 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Grab Vaillants
in Jvry wird außerordentlich ſtark beſucht Blumenkränze und
Gedichte in welchen mit Rache gedroht wird ſind in großer Menge

auf demſelben niedergelegt worden Die Polizei iſt verſtärkt und
läßt die Gedichte vom Grab entfernen

Berlin 8 Februar Der Handelsvertrag mit
Nußland wird vorausſichtlich am 19 d Mts zur erſten Be
rathung im Reichstage gelangen Die Abſtimmung welche über
das Schickſal der Vorlage entſcheidet muß vor den Oſterferien er
folgen denn es iſt für die Ratifikation des Vertrages als äußerſte
Friſt der 20 März beſtimmt worden Die ruſſiſchen Unterhändler
reiſen nächſten Sonntag von hier ab von der Veranſtaltung eines
Feſtmahls das auf Koſten der Stadt Berlin gegeben werden ſollte
hat man nachträglich Abſtand genommen

Hamburg 8 Februar Die Hamburger Dampfer
Albert Woermann und Sondermann beide von Hamburg
nach Lagos unterwegs ſind an der weſtafrikaniſchen Küſte ge
ſtrandet Einzelheiten fehlen noch

Jglau 8 Februar Jn dem benachbarten Orte Höfen
ſtarben fünf Perſonen an Trichinoſis Außerdem ſind zahl
reiche Perſonen von derſelben Krankheit ergriffen darunter mehrere
fehr ſchwer

Inſeraten Annahmeſtelen

für den

General Anzeigen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Seidenstoffe
9ehWwarZz waiss und farbig

nur solide wnerscehwerte

zu billigen festen Preisen
Qualitäten Rud Miemann Narnf Woſss freſtag

Halle Leipzigerstrasse 105 am Markt
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habe ich mich veranlaßt geſehen von heute ab

dir ganze erſte Etage Gr Ulrichſtraße Nr 20
as Verkaufs räume für meinen

Special

einzurichten Durch die edlen Vergröss erung bin ſich in den Stand geſetzt ſämmtliche

Rest S in Manufactur Seicde und
Raumwollwanaren

Gr Alrichſtraße 20

H Miage

Vniüübertroſfener
von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung

in strengmodernem Geschmachk und in allen Stoſtarten

Confürmmandem Ameüügre in blau Diagonal von BI ark an
Comfirmuamnden Amaiigre in Oheviot von s ark an
Confirmancdem Ameitge in Kammgarn von I ark anConfirmancden Anzüge in Aunkelge nusterten Stoſfen in allen Preislagen

Eleganter Schnitt Prima Verarbeitung
Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Anfertigung nan esP Kein Lager ist aufs reichhaltigste in allen Weu heiten in und ausländischer Stoffe ausgestattet

Beste Ausführung Sohnellste Bedienung Civile Preise

Halle a S
I Gegründet 859

Für Gonfirmandinnen
S empfehlen in bekannt grosser Auswahl
WUmerröcke Gorsottes u Taschontüeher
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